
Beilage zu Nr 161 des Hallischen Tageblatts
Sonntag den 15 Juli 1866

Chronik der Stadt Halle
Frauen und Jungfrauen Verein zur Pflege im Felde

verwundeter und ertränkter Soldaten

Fortsetzung

Durch Frau Auguste Kitzing Pauline Reiling 1 LA Adolphine
Pergamenter 2t Fr Prof Dähne 3 M, Fr Pollascheck 1 LG
Fr Ulrich 1 A Frl Ulrich 1 A Fr Hartmann 1 M, Fr Herbst
1 H, Fr Degenkolbe 1 U Fr Türpen 1 M Fr Schwarz 1 M,
Fr Voigt 15 Louife Böhme 15 Dr Sack 3 LG Fr Krause
1t Hr Linke 15 Ung 1 Fr Seyring 1t F AP 4 Fr Louife Preßler 2 M Fr Fehling 1t Fr Hummel
mann 2 2 Fr Stange 2t Fr Steinmetzmeister Merkel 4
Wwe Bttiller 1 LG Fr Heckert 1 LG Hr Müller 1 LG Fr Klaus
mann 1 LG Fr Tornan 1 LG, Fr Jacobine 2t Ungenannt 1t LG
Fr Gundermann 1 LA Fr Schaal 1 Fr Levin 15 Fr
Franke 15 H Fr Bauch 15 Fr Steinacker 1 M Bäckermeister
Nitzschke 1 LG, Rosenberg 1 LG Gebr Häuber 1 LA L Daute 15
E Keßler 2t H Moritz 1t Hartwig 1t Hermann Cramer
1t Fr Götze 1t Fr Heinrich 5 Cramer 5 Ung
5 Ung 5 Bauchwitz 1 LA Leutgeb 65 Oberwalder 1 A
Zosephine Duvinage 2 LG Auguste Weineck 1 M Lina Frilsch 1 LG
F D M 1 Fr Schulz 5 Fr Grohmann 2 A Fr Fuß
2 LG Maas 15 Ung 2t von Fräulein Ulrike Klaußner ge
sammelt Fr Periel 1 ch, Pferdehändler Großmann 1 LG Pferdehänd

ler Salömon 1 Fr Krone 15 Fr G 1t Von Fr
Werther 2 Fr Dr T 2 LA Fr Lüdicke 1 LG Fr Krsusberg
2 LG Berggeschw H 1 Lh F E G 4 LG Fr Georgin 1 LG
Klempnermeister M Ever 15 aus der Büchse im Kitzing schen Ge
schäftslokale 2 LG 25 von Frau Franke und Fräulein Klaußner
gesammelt Fr Bauchwitz 1 H Fr Jüdel 1 M Frl Jenny Felge
1 Hr B Levy 1 Hr Schönlicht 1 LG Fr Cohn 1 A Fr
Müller 1 M Fr Som 10 Fr Lachmann 2t Fr Cers
Schmücket 5 Fr C Siond 20 Fr Hagelberg 1t Fr
Albrecht 15 Fr Zilelli 15 Fr Kurzweg 15 Fr Gold
schmidt 2t Fr Cohn 14 Gebr Frank 20 Fr Herrmann
7 2 Fr Beitel 1 LG Fr Salomon 1 LG Von den Gemeinden
Holleben Benkendors u Beuchlitz durch Herrn Pastor Zachariae 87 LG

28 t zus 201 27 3 ZDurch Frau Mühlmann Fr Fnz 1 LG Fr Henriette Wahl
stab 5 LA Fr Gutsmuth 15 vierteljährl Fr Ch M 5 LU,
Tischlermeister Schmidt 20 monatl Frl Westphal 5 LG Fr
Geheimräch Blasius 3 Frl E E 1 Fr Major Heise 5 LG
Frl Bertha Wittnich 15 Hr F Peisker 1 LG, Hr Rechnungsrath
Schmidt 1 LG Hr Cand Neidhardt 2 LG Frl Meyer 2t monatl
Fr Hedwig Ehrenhanß 1 Frl Marie Ehrenhauß 1 LG Hr Oekon
Stößel 2 LA Ung 1t Hrn Gebr ange 2 LG Hr D M 2
Ung 1 LG Ung 1 LG Frl R 2 Frl I I 15 H Hr Rent
Müller 1 Hr Rent Hädicke 1 LA Fr Kaufm Querner 2 LA
Ung 1 LG Fr Henr Jll 1 LG Hr Schneidermeister Hädicke 2 LG
Fr H 5 LA Ung 10 LA Ung 1 LG zus 77 LG 25

Durch Frau A Wilke von K W 3 von Frau Adelberg
und Frau Uhle in der Gemeinde Aseleben gesammelt 26 6 von
Frau Jrmisch und Frau Uhle in der Gemeinde Seeburg gesammelt
29 L 10 6 5 von K T 5 LG von Fr Bauinsp Steinbeck
2 LG von Fr Pf 2 M von Fr Blei 1 LG von A G 2 LG
zus 70 LA 16 6 ZDurch Frau L Becker Hr Geheimrath Bernhardt 5 M Fr
Schneivewind 15 Fr Rißmüller 15 Hr Coccejus 10 Hr
Prof Schaller 2 LG Fr Wagner 1 Hr Voigt 10 Fr Pastor
Hofbauer 1 M, P v R 2 LA Frl Monier 15 Emilie Dietrich
15 Christiane Schulze 15 Fr Dr Kaiser 20 Henriette

Beil 15 Fr Haßler 1 Fr Räthin Hundrich 6 Fr Prof
Kühn 5 A Fr Kleinschmidt 2 LG Hr Prof Müller 4 Hr
R Nacke jun 1 Schlnnk 10 zus 34 LG 20

Durch Frau v Voß P Schm 4 H 5 LG Fr v R
10 M M 6 L S 5 M L Klose 2 Fr Amtm Hauptner
2 LG, Fr Sup B 2 LK Fr Lorenz 5 LA Frl O Kramer 2 M,
Fr Frank u Meier 5 LG Ad Gneist 10 LA Frl Brieger 10 A
Fr Hagelsberg 2 Geschwister H Sparbüchse 15 W F 2
Finger 1 C Bradt Fasanerie 2 Wolfs 10 LG Simon Welsch
und E Koch 10 LG Oberkellner F Jenn 1 Schieferd Meister
Fischer 2 Äe Ung 8 LU Fr W n P 10 LA Fr Lehrer Neubarth
2 LG, Schulze Flinzer aus Friedrich Schwerz 1 LG 15 H Fr Riebeck
50 LG Fr Kind 10 LA Fr Stecher 2 LG H D 3 SG Fr Mente
5 L Deichmann 5 M, Fr Bmstr W 3 M 15 S v W
5 LA Fr Amtm Sch 5 M Ung 20 H Fr P Schönleben 5
zus 208 5Durch Frau S Seiler Frl Niemeher 1 M Frl Thieme
1 Dncaten 3 5 Hs Fr Richter 10 Fr Schrader 1 LG
Fr Plate 5 Fr Franke 7 Jnspector Baetz 1 LU, Zimmer
meister Zabel 1 FU, Hr Bretschneiver 1 LU Fr Weber 1 M Fr
Roeder 1 Fr Grabaum 20 Fr Rabe 10 Hr Major
v Cloudt 2 LG, Hr General v Seydewitz 5 LG Hr Oberbergrath
Cramer 3 LG Fr Geheimräthin Hertzberg 3 M, Hr Stärkefabrikant
Hennrich 5 LA Hr Färbermeister Hildebrandt 1 LA Fr Ulrich 15
Hr Kandidat K 1 Ung 2 LG L Schmol 5 Fr Krebs
15 Ung 1 LG Fr Wohl 5 Fr Engel 5 Fr Wiegand
1 LG Fr Oberamlmann Zimmermann 5 LG Frl A u M Schenk
3 M, Fr Stückrath 15 Fr Prof Gräfe 2 LG Fr Stecher
2 Fr Rosch 1 M Fr W Gibs 1 LG, Fr Rackwitz 5 Fr
v Löwenclau 1 SG Fr Anton 3 Fr Einicke 15 H Fr Tittel
1 Fr Steinbiß 5 Fr Lippold 15 Fr Amtm Böttcher
2 M Fr Pastor Nebe 1 LG 20 Fr Pastor Schiemenz 1 M
Fr Amtmann Sander 2 Fr Dettenborn 2 Fr Mohr 1 LG,
Ung 2 /z Hr Obristlieutenant Groß 4 LG M 2 LU Frl Nie
meher 1 LG M Düntsch 1 Fr P 2 LG Wwe Köthe 1 LA
Fr Winkler 1 M, Frl Gramm 1 LG 7 6 Fr St 1 LG
Fr Z 10 Fr L 7 Fr P 10 Fr B 12 FrK 5 Fr Fl 7 Fr Sch 7 A Hr B 1 M, Fr Br1 LA Fr Geh Räthin Pernice 2 LU, Fr Hoffmann 1 LA Pst S
1 Frl Benold 1 M Frl Langbein 1 LA Fr L N 2 LU Fr
Meta Langerhannz 15 Fr L A 2 Hr Bäntsch 10 FrWeber monatl 15 Hn Frl Müller 1 LA, Fr Räthin B 5 Ung
5 LA Pst S 5 LG Hr v Branchitsch 5 Fr Räthin Kempte
1 LG ein Dienstmädchen 1 LG Hr Lehrer Schwarz 1 LA Hr Lehrer
Schumann 20 Hr Secretair Lange 20 Hr Hallupp 15
Fr Hallupps Schwester 10 Fr Rauhe 1 LG 7 6 Fr
Wohl 1 KG Hr Restaurateur Seise 1 H Hr Rath Gutsche 5 LG
Ung 3 L zus 130 4 H 6 X

Fortsetzung folgt,

Die Studirenden von sämmtlichen an der hiesigen Universität beste
henden Verbindungen haben an Stelle des beim Rectoratswechsel herkömm
lichen Fackelzuges eine Sammlung für unsere verwundeten Krieger unter
sich veranstaltet und den Betrag derselben mit 141 LA 10 Hr mir über

geben Professor Vogel
Sammlung von Taback und Cigarren für die Armee in Böhmen

Bei Professor Fitting sind ferner eingegangen von Hrn Bäcker
meister Wege 5



Mittheilung aus der Sitzung des Schwurgerichts zu Halle
Sitzung am 12 Juli

Gerichtshof Gerichtsschreiber Staats Anwaltschaft wie bisher
Als Geschworene sungirten die Herren Goldschmidt Kaufmann hier

Ackermann Kaufmann in Eisleben Wendenbnrg Gutsbesitzer in HÄbitz
Wahl Ober Postsecretair hier Brauer Rentier hier Schulze Rentier hier

Keferstein Papierfabrikbesitzer in Cröllwitz Trübe Ziegeleibesitzer hier
Bennecke Rentier hier Mohr Custos hier Berner Znckersabrikbesttzer in
Ostrau Mende Bergrath hier

Der Handarbeiter Friedrich August Gaudlitz aus Schildau 34 Jahre alt evan
gelisch ohne Vermögen mehrfach und sogar mit Zuchthaus bestraft uud der Handar
beiter Andreas Döbler ebendaher 53 Jahre alt evangelisch ohne Vermögen und ein
mal bestraft waren beide angeschuldigt am 22 Januar 1866 zu Tschammerhain in
Sachsen gemeinschaftlich dem Gutsbesitzer Leischnig verschiedene Bettstückeu mit Ueberzügen

mehrere Säcke mit Federn und ein Säetnch dadurch gestohlen zu haben daß sie in der
verschlossenen Stube von außen ein Fenster eingedruckt und durch das so geöffnete Fen
ster eingestigen seien Gandlitz gestand den Diebstahl ein behauptete aber daß Döbler
denselben ausgekundschaftet bei Verübung desselben Wache gestanden und er das Fen
ster offen gesunden habe eingestiegen sei er nicht vielmehr habe er auf dem Fenster
brett knieend mit der Hand in die Stube gelaugt und die Bettstücke herausgeholt dem
Döbler übergeben dabei aus Versehen eine Fensterscheibe eingestoßen auch die Sachen

an demselben Tage mit Döbler auf einen Handwagen nach Schildau gebracht wo er
dieselben Abends um 10 Uhr an die Wittwe Hennig Marie geborne Wurzler für 7 LA
verkauft habe Döbler bestritt daß er den Diebstahl ausgekundschaftet und Wache
gestanden habe Er will von Gaudlitz mit dem er damals auf Lumpenaufkauf aus
gegangen sei nur aufgefordert worden sein mitzukommen weil er einen guten Handel
gemacht er könne auch etwas tragen Nun wären sie zusammen durch einen Garten
bis zu einem Häuschen gegangen an diesen hätten zwei sich weich anfühlende Säcke
gestanden Gaudlitz habe ihn aufgefordert durch ein offenstehendes Fenster in das
Hauschen einzusteigen worin noch ein Bett sei er habe diese Zumuthung jedoch ab
gelehnt nur die dort stehenden Säcke genommen und nach ihrem vierräderigen Wagen
getragen während Gaudlitz aus das Fenstersims gestiegen sei Nach einer Weile sei
Gaudlitz ihm mit einem großen in ein graues Tuch gehüllten Packen gefolgt den er
aus den Wagen gelegt und beide hätten diesen mit gestohlenem Gute bepackten Wagen
nach Schildau gefahren Aus dem Erlöse der von Gaudlitz verkauften Betten habe er
nur 17 Sgr nicht aber 3 Thlr erhalten Nach den Angaben des Bestohlenen
ist das Fenster vor dem Diebstahle gam und zugeschlossen gewesen und ist es nicht
möglich die Betten von dem Bett auf dem sie damals gelegen durch bloßes Hin
eingreifen zu erreichen der Dieb muß vielmehr eingestiegen sein um den Diebstahl
zu begehen In Betreff der Wittwe Hennig welche der Hehlerei angeklagt war lag
vor daß sie geständlich die Betten die einen Werth von 50 Thlr hatten für 7 bis
8 Thlr angekauft in einem Kaminraume verborgen und ihrer eigenen Angabe nach
geahndet hatte daß dieselben gestohlen seien Ermittelt wurde heute durch die ver
ehelichte Gaudlitz noch daß die Hennig beim Ankauf zu Gaudlitz noch gesagt hatte

Nun Du hast die Betten wohl in Tschammenhain gestohlen uud dieser dies
bejaht hatte Der Staats Anwalt beantragte daraus gegen Gaudlitz das Schuldig
wegen Diebstahls durch Einsteigen gegen Döbler wegen Theilnahme an diesem
Diebstahle und gegen die Hennig wegen einfacher Hehlerei Die Vertheidiger
Jnstizräthe Riemer Seeligmiiller nnd Glöckner beanspruchten sämmtlich mildernde
Umstände welche die Geschworenen als vorhanden auch anerkannten worauf Gaudlitz
wegen schweren Diebstahls im wiederholten Rückfalle zu 3 Jahren Zuchthaus und 3 Jahr
Polizeiaufsicht Döbler wegen Theilnahme an einem schweren Diebstahle im Rückfalle
zu 1 Jahr Gesängniß Verlust der Ehrenrechte und Stellung unter Polizeiaufsicht auf
1 Jahr und die Hennig wegen Hehlerei zu 3 Monaten Gesängniß vernrtheilt wurde

Die zweite Verhandlung fand gegen den Zimmergesellen Ernst Heinrich Niehoff
aus Wernigerode statt Derselbe ist 31 Jahre alt evangelisch unverheiratet ohne
Vermögen und bereits im Jahre 1854 wegen dreier schweren Diebstäble mit 5 Jahren
Zuchthaus bestraft jetzt angeschuldigt am Montag den 23 April 1866 seinem dama
ligen Schlafburschen dem Schmiedegesellen Kopf aus einer verschlossenen Kiste durch
gewaltsames Abschrauben der beiden eisernen Deckelbänder 3 harte Thaler und 2 Gulden
stücke gestohlen zu haben Er bestritt die Begehung dieses Diebstahls Auf Grund
der ermittelten nicht besonders starken Jndicien wurde zwar die Anklage vom Staats
Anwalt aufrecht erhalten von den Geschworenen jedoch das Nichtschuldig ausgesprochen

Sitzung am 13 Juli
Gerichtshof Gerichtsschreiber Staats Anwaltschaft wie bisher
Als Geschworene waren ausgeloost die Herren Mohr Custos hier

v Radecke Justizrath hier Trübe Ziegeleibesitzer hier Keferstein Papier
fabrikbesitzer in Cröllwitz Wahl Oberpost Secretair hier Becker Rentier hier

Schulze Rentier hier Kunze Oekonom aus Schiepzig Bauer Brauerei
besitzer hier Goldschmidt Kaufmann hier Bennecke Rentier hier Benne
mann Gutsbesitzer aus Toruau

Der Handarbeiter Christian Frohweill aus Quedlinburg 32 Jahre alt evan
gelisch wegen Diebstahls bereits bestraft und erst am 10 d Mts wegen Diebstahls
und Meuterei zu 2 Jahren Zuchthaus und Polizeianssicht verurtheilt sowie der Hand
arbeiter Friedrich Friedemann Bindermigel aus Quedlinburg 44 Jahre alt evangelisch
verheirathet Vater von 5 Kindern und bereits vielfach zuletzt mit 10 Jahren Zucht
haus bestraft waren einer im Kreisgerichts Gesängniß in Sangerhausen verübten
Meuterei beschuldigt

Am 26 Mai Morgens 2 Uhr wnrde der Gefangenenwärter Frohu in Sanger
hausen durch Klopfen an sein Kammerfenster geweckt und fand vor demselben aus dem
Gesängnißhose den Untersuchungsgefangenen Frohwein welcher noch Abends vorher
in der Zelle Nr 5 mit dem Gefangenen Bindernagel eingeschlossen worden war Er
erzählte daß er in der Nacht mit Bindernagel entsprungen jetzt aber zurückgekehrt
sei um sich wieder zu stelleu und Bindernagel sich bereits in die verlassene Zelle zu
rückbegeben habe Letzterer wurde auch in der That in der Zelle Nr 5 auf seinem

Strohsack liegend gefunden und bestritt diese in der Nacht verlassen zu haben Man
sah aber an seinen Stiefeln und Beinkleidern daß er im Freien gewesen und durch
eine gewaltsamer Weise gemachte Oeffnnng unter dem Fenster der Zelle heraus und
hineingekrochen sein mußte Frohwein erzählte nun daß Bindernagel schon seit 6 bis
7 Wochen an seiner Befreiung gearbeitet daß mancher Versuch mißglückt sei daß es
demselben aber endlich gelungen sei einen 1 Centner schweren Stein aus der Mauer
in jeuer Nacht unter dem Fenster Herauszuarbeiten und mittelst der um die eine
Traille geschlungenen wollenen Decke und durch Hineinstecken der hölzernen Bank in
die Schleift dieser Decke den eisernen Stab des Fensters herauszuwemmen und durch
die so gemachte Oeffuung feine Flucht zu bewirken Er Frohwein habe keinen Theil
an diesem Ausbruch habe zu allen Arbeiten des Bindernagel schweigen müssen weil
dieser ihn mit Erwürgen bedroht und habe nur die von Bindernagel gemachte Oeff
nnng zur Flucht benutzt weil letzterer ihn hierzu gezwungen Auf der Flucht habe
Bindernagel seine Frau und Familie besucht diese habe zugeredet sich wieder in das
Gefängniß zurückzubegeben und habe Bindernagel dies auch gethan er Frohwein sei
später auch dorthin zurückgekehrt aber von Bindernagel nicht durch die gemachte Oeff
nuug in die Zelle gelassen worden weil dieser die ganze Schuld dadurch aus ihn zu
wälzen beabsichtigt habe

Bindernagel bestreitet Alles und schiebt den Ansbruch aus Frohwein er
bleibt dabei die Zelle nicht verlassen zu haben

Da augenscheinlich bei so langem Zusammensein zweier Gefangenen in einer
Zelle bei Ausführung so schwerer Arbeiten um ihre Flucht zu bewirken gemeinschaft
licher Plan zum Ausdruck vorgeherrscht haben mußte um so mehr als der nicht
Einwilligende ja leicht dem Gesangenenwärter hätte Anzeige machen können so bean
tragte der Staats Anwalt überall das Schuldig wegen schwerer Meuterei Die
Vertheidiger Rechts Anwalt von Bieren und Justizrath Seeligmiiller vermißten
beide den Beweis daß die Angeklagten sich durch Verabredung geeinigt hätten gemein
sam anszubrecheu und durch die gegenseitigen Bezüchtigungen nicht erwiesen sei wer
eigentlich den gewaltsamen Ausbruch verübt habe

Die Geschworenen sprachen aber überall das Schuldig und verurtheilte der
Gerichtshof jeden der beiden Angeklagten zn 2 Jahren Zuchthaus

Der zweite Angeklagte Handarbeiter Wilhelm Andreas Klostermann aus Halle
35 Jahre alt evangelisch und bereits zweimal wegen Diebstahls bestraft war ange
klagt am Abend des 19 April 1866 dem Rentier Grothe aus seinem verschlossenen
Pferdestalle ein Pferd in der Absicht der rechtswidrigen Zueignung dadurch fortgenom
men zu haben daß er das Schloß mit einem falschen Schlüssel geöffnet hat

Nachdem dem Angeklagten der jede Thäterschaft in Abrede gestellt hatte schon
bewiesen worden war daß er am Abende der That in der unmittelbaren Nähe des
Grotheschen Pferdestalles mit einem Pferde gesehen worden war nnd daß er das Gro
thesche Pferd Tags daraus in Gröbzig für 40 Thaler verkauft hatte legte er ein
Geständniß dahin ab daß er das Pferd zwar gestohlen daß der Stall aber nicht ver
schlossen gewesen vielmehr das Vorlegeschloß wahrscheinlich aus Versehen dessen der
das Schloß aufgelegt sich verschlossen hinter und nicht vor dem AnWurf befunden die
Thür sonach durch Herunternahme ldes Anwnrfs von der Krampe leicht habe geöffnet
werden können Der Rentier Grothe bekundete aber mit überzeugender Gewißheit
daß er an jenem Abend um 7 Uhr das Vorlegeschloß beim Verschließen vor den An
wurf gelegt und bei seiner Rückkehr dasselbe nur etwas schräg hängend ebenso vor
dem AnWurf und verschlossen vorgefunden habe Er sowie sein damaliger Kutscher Ham
mer hätten aber gleich gemerkt daß das Schloß nicht mehr so gut schließe wie vor
her namentlich der Schlüssel sich nicht mehr zweimal herumdrehen lasse und es hätte
sich im Verlauf von acht späteren Tagen gezeigt daß das Schloß seit jener Zeit so
unbrauchbar geworden daß es hätte fortgeworfen werden müssen Darauf gründete
der Staats Anwalt die Annahme daß das Schloß von Klostermann bei Begehung
des Pferdediebstahls mit einem Nachschlüssel geöffnet sein müsse

Die Geschworenen sprachen auch das Schuldig hiernach aus verneinten das
Vorhandensein der vom Vertheidiger Rechts Anwalt von Bieren für Klostermann
in Anspruch genommenen mildernden Umstände worauf der Gerichtshof den Angeklag
ten wegen schweren Diebstahls im wiederholten Rückfalle zu 5 Jahren Zuchthaus und
5 Jahren Polizeiaufsicht verurtheilte

In der dritten Sache wider den Droschkenkutscher Friedrich August Hoffmiiller
von hier 32 Jahre alt evangelisch verheirathet Vater eines Kindes und bereits
wegen Diebstahls und Unterschlagung bestraft wegen Unzucht war die Oeffentlichkeit
ausgeschlossen Hoffmüller ist durch das Verbiet der Geschworenen für nichtschuldig
erachtet worden

Fremd enlilte
Angekommene Fremde vom 12 bis 13 Juli

Kronprinz Hr Oberforstmeister v Wedell a Magdeburg Hr Factor Berger a
Bisdorf Hr Kaufm Neumann a Berlin Hr Volontair Pöl a Odessa

Goldener Ring Die Hrn Kaufl Bernstein a Berlin Liebe a Waldheim und Luud
a Elberseld Hr Fabrikant Uhlig a Erfurt

Goldener Löwe Die Hrn Kaufl Henkel a Artern Stange a Genthin und Benda
a Erfurt Hr Kunstgärtner Lohmann a Erfurt Hr Landwirth Böttcher a
Gehofen

Stadt Hamburg Hr vr Kempff a Hamburg Die Hrn Kaufl Richter mit Fami
lie a Wettin Uhley und Hofsmann a Nordhausen Sieler a Magdeburg und
Raabe a Rostock

Mente s Hötel Die Hrn Kaufl Kanzler a Halberstadt Giese Köhler und Groß
a Magdeburg Jmpler und Lipert a Erfurt Jmmermann Dreiß und Ziegler
a Ruhla

Zum schwarzen Bär Hr Fabrikant Schulze a Oranienbaum Hr Oeconom Reins
a Oldenburg Hr Kaufm Teibold a Leipzig

Zum blauen Hecht Hr Kunstgärtner Weidig a Cöln Hr Kürschnermeister Kaschel
a Magdeburg
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NotizDie am allgemeinen Büß und Bettage von Pastor Hoffmann
gehaltene Predigt ist jetzt im Druck vollendet und im Mühlmann
schen Verlag erschienen der Ertrag ist bestimmt zum Besten der Kron
prinzenstiftung für verwundete Krieger und die Hinterbliebenen Gefallener

Tagesschas
Sonntag den 15 Juli

Bereine
Handwerkerbildungsverein kl Sandberg 15 11 12 Uhr Vormittags
Verein junger Kaufleute 8 10 Uhr Abends in Rocco s Etablissement

Montag den 16 Juli
Oeffkntliche Bibliotheken

Universitätsbibliothek 11 1 Uhr Vormittags
Königl Darlehnskasse Geschäftslokal auf der Königl Bank Geschäftsstunde Vor

mittags 9 1V und Nachmittags 4 5 Uhr
Städtisches Leihhaus Expeditionsstunden 8 12 Uhr Vorm 2 4 Uhr Nachm
Sparkassen

Städtische Sparkasse Kafsenstunden 3 1 Uhr Vormittags 3 4 Uhr Nachm
Sparkasse des Saalkreises Kleinschmieden 9 Kassenstunden 9 1 Uhr Vorm
Spar und Vorschuß Verein Brüderstraße 13 Kassenstunden 2 6 Uhr Nachm

Vereine
Polytechnischer Verein Tulpe Bibliothek und Lesezimmer 6 9 Uhr Abends
Handwerkerbildungsverein kl Sandberg 15 7 V 1V Uhr Abends
Verein junger Kaufleute 3 9Vs Uhr Abends in Rocco s Etablissement
Thiemescher Gefangverein Uebungsstunde 7 9 Uhr Abends im Kronprinzen
Turnverein Uebungsstunde V 8 10 Uhr Abends in der Turnhalle

Bäder
Zabel s Bade Anstalt Irisch römische Bäder für Herren täglich Vormittags 9

Nachmittags 5 Uhr exol Sonntags Nachm für Damen täglich früh 6 Mit
tags 2 Uhr mit Ausschluß des Sonntags Mittags Alle Arten Wannenbäder
zu jeder Zeit des Tages

Telegraphische Witterungsberichte
13 Juli

Beobachtungen der kgl meteorologischen Station
z Halle

13 Juli 1866

Stunde Lustdruck

Par Lin
Dunst

spannung

Par Lin

Relative
Feuchtigkeit

Proceute

Lustwärme

R Grade Wind Wetter

Mrg 6 336,56 6,10 83 15 4 völlig heiter

Mitt 2 336,14 4,55 38 21,8 völlig heiter
Äbd 10 336,14 5,37 74 16,4 völlig heiter

Mittel 336,28 5,51 65 17,9 völlig heiter

Der Lustdruck ist auf 0 R reducirt

Beobachtungszeit

Stunde Ort

Baro
meter

Pariser
Linien

Tempe

ratur
R6au
mur

Wind
Allgemeine

Himmelsansicht

Herausgeber Prof Dr Hertzderg

8 Mrg l Paris
Haparanda
Moskau

KMrg Memel
Berlin
Münster
Torgau
Ratibor
Trier

Auswärtige Stationen
333,5 10,5 LVV mäßig wolkig
331 3 7,5 mäßig bedeckt
330,2 10,0 Windstille heiter
Preußische Stationen
335 1 11,6 V schwach bedeckt
337 2 13,0 mäßig heiter337,9 11,3 Vf schwach heiter
336,1 12,8 8V mäßig heiter
329 4 16,2 stark wolkig
334 3 12,6 schwach heiter

Amtliche städtische Bekanntmachungen
Da nunmehr die Einbeorderung des noch übrigen ersten Aufgebots

sowie die des gesammten zweiten Aufgebots der Landwehr Infanterie aus
den 18 d M Allerhöchsten Orts befohlen worden ist so haben sich die
jenigen Wehrmänner welche glauben Krankheitshalber nicht einstellungs
fähig zu sein
Dienstag den 17 d M Morgens von 7 bis S Uhr oder

Nachmittags von 3 bis S Uhr
zur ärztlichen Untersuchung im hiesigen Bürgergarten zu gestellen
und sind hierbei die Ordres mit zur Stelle zu bringen

Halle den 13 Juli 1866
Königl Bezirks Commando des Landwehr Bataillons

Halle
gez von Rango

Nach 14 alt 2 der Ersatz Jnstruclion vom 9 December 1858
sind alle aus deutschen Bundesstaaten Eingewanderten welche
in ihrem früheren Vaterlands nach den dort geltenden gesetzlichen Vor
schriften ihrer Militairpflicht genügt haben der Ersatz Reserve zuzutheilen

Mit Bezug hierauf wie auf die in nächster Zeit in Aussicht ge
nommene Snperrevision dieser Kategorie fordern wir alle in den Jahren
1833 bis inel 1843 in deutschen Bundesstaaten geborene
und hier eingewanderte Einwohner hierdurch auf sich sofern dies noch
nicht geschehen bis zum 16 d M mit ihren Naturalisations Urkunden
in unserm Militair Büreau Behufs Eintragung in die Stammliste zu
melden

Die Nichtbefolgung dieser Aufforderung hat eine Geldstrafe bis zu
10 H unbeschadet der vorzugsweisen Einstellung zur Folge

den 12 Juli 1866 Der Magistrat

Dienstag den 17 d Mts Nachmittags 3 Uhr
soll auf dem Zimmerplatze des Zimmermeister
Scharre an der Clisenbrücke eine Partie altes
Holz versteigert werden

Der Baumeister Driesemann

Auetion
Montag den 16 Juli Vormittags 1t Uhr ver

steigere ich circa 2 M Morg Roggen zum
Abernten gegen sofortige Bezahlung Ort der
Versteigerung vor dem Königsthore an der Mer
seburger Chaussee früher Haase sches Grundstück

Hoppe Krei s Auct Commiss u gerichtl Tax
Die diesjährige Obst Nutzung Aepfel

Birnen und Pflaumen in dem der Glauchaifchen
Schützen Gesellschaft gehörigen Zwinger soll

Montag den IS Juli e
Nachmittags Ä Ubr

in dem Glauchaifchen Schützen Lokale meistbie
tend verpachtet werden

Halle den 12 Juli 1866
Der Vorstand

Bekanntmachungen
Neue blaue Kartoffeln

zu verkaufen in Scheffeln Wetzen und Mispeln
gr Brauhausgasse 30 O Kohnert
Zu verkaufen

Futterkartoffeln
ein fettes Schwein und

Liliengasse 11

Zu verkaufen ist billig ein neuer Reife
koffer Mittelstraße 1 1 Tr

Zu verkaufen ist Gerstenstroh im Gasthof
zum schwarzen Adler gr Steinstraße

Professor Dr Erdmann s letzte Predigt
vom 8 Juli e s 3 H in allen Buchhandlun
gen zu haben

Gutes Gerstenstroh liegt zum Verkauf im
/grünen Hof

Gesucht wird sofort ein Mädchen
Kuhgasse 7

8vtt H werden aus erste Hypothek ausgethan
Zu erfragen in der Exped d Blattes

Königsstraße 26 kann Wäsche getrocknet und
Betten gesonnt werden

Gesucht wird zum I August ein ordenll Mäd
chen für Küche u Hausarbeit gr Steinstr 68

Zu vermiethen sind zum 1 October
Steinweg 42 mehrere Wohnungen von 16
bis 130 H nach Umständen auch srüher zu
beziehen

Zu vermiethen 3 Logis Brunnenplatz 5
Zu vermiethen 2 kl St uben S chulberg 7
Zu vermiethen ist sofort eine möbl Stube

mit Bett Landwehrstraße 4/5 2 Eing 1 Tr
Zu beziehen sind sofort zwei möbl Stuben

mit Kammern Marktplatz 11
Zu beziehen ist sogleich ein gut möblirtes

Zimmer Niemeyerstraße 1
Schlafstellen Leipzigerstraße 12 im Hof
Anst Schlafstellen mit Kost Schülershof 12
Schlafstelle mit Kost Landwehrstraße 5 1 Tr
Ein Affenpintfcher zugelaufen und gegen In

fertionsgebühren und Futterkosten abzuholen
gr Klausstraße 12
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Um der Zeit Rechnung zu tragen wollen wir unsere

Braunkohlen Maschinellstem
8 Tonnen Inhalt aus Ober Röblinger und Langenbogener Kohle zu 3 /g H pro 1666 frei ins
Haus verkaufen trockene Braunkohlen sogen Stückkohle 9 ab Platz bei Entnahme
von mindestens 12 Tonnen sowie rein gesiebte Knorpel pro Tonne 8

kennt man bis jetzt nur Vorbeugungsmittel und als
solche sind vor allen die Robert Freygang schen

eisenhaltigen Genußmittel namentlich wegen ihrer nenschasfenden Blutbildnng worin sich
dieselben wie allgemein von Aerzten und Privaten bestätigt wird so ausgezeichnet wirksam bewähren
zu empfehlen Siehe Artikel vom Prof I r Bock im Leipz Tageblatt vom 11 Juli 1866 und
d Deutschen Blätter Nr 23 1866

Dieselben Eisen Syrup eisenh Choeolade eisenh Bonbons Eisen
Liaueur Eisen Magenbitter und Eisen Branntwein führt in Halle

C F Bäntsch Markt Nr 6

l Ivodtell Soropdelv Vrösev üderdauxt
l dsiltxrÜQälicli au5 wodlksilsm rof 8sor I o u i uvär M Läokodurs

X

IS

Zu vermiethen 2 Stuben mit Zubehör zu
4V H gr Wallstraße 32/33

Zu vermiethen ein freundliches Logis an
ruhige Miether zu 30 H Baderei 4

Universal Balsam
Daß dieser Balsam eine treffliche Wirkung äußert ist allen den Personen bekannt die

sich desselben bereits bedient haben Hören wir nur das nachstehende Urtheil
Vor 2 Jahren hatte ich das Unglück mir den Arm zu verrenken Trotz der

Anwendung mehrerer mir angerathener Mittel litt ich bis vor Kurzem also während
eines Zeitraumes von 2 Jahren an unsäglichen Schmerzen Erst der Joachim sche
Universal Balsam hat mich völlig von meinen Qualen befreit Im Interesse
aller ähnlich Leidenden kann ich dies nur der Wahrheit gemäß hiermit bezeugen

Halle a/S den 26 Mai 1866 gez Handschuh Stenerbeamtin
In Berlin ist der Balsam zu haben im General Depot von E Schlesinger

Ritterstraße Nr 67 und in Halle a/S bei A Böhme Leipzigerstraße Nr 5
Die große Kruke kostet 15 H die kleine Vs wcl Gebrauchs Anweisung

Zu beziehen sind zum 1 Oetober 2 Stu
ben mit sämmtlichem Z ubehör Maue rgasse 10

Zu vermiethen eine helle Werkstatt nebst
Wohnung Schmeerstraße 17

Zu vermiethen und sogleich oder am
1 October zu beziehen ein neueingerichtetes
Logis von 4 Stuben Kammern Küche und
Zubehör nebst Mitbenutzung des Waschhauses

gr Schlamm 1
Zu vermiethen eine Wohnung von 3 Stu

ben 3 Kammern mit Zubehör den 1 October zu
beziehen Königsstraße 18 Näheres daselbst beim
Hausmann Wenzel

Die 2te Etage kl Ulrichsstraße Nr 9 ist zum
1 October c ganz oder getheilt sowie ebendaselbst
auch ein Lagerraum und ein Schüttboden zu ver
miethen

Zu vermiethen sinv mehrere Logis
Oberglaucka 32

Zu vermiethen Wohnungen von 3 Stuben
Kammern K au ch geth kl Brauhausgasse 15

j Zwei Wohnungen mit Zubehör für 36 resp
34 und 1 Stube mit Kocheinrichtung für
22 zum 1 Oct zu bez Breitestraße 21

Haser und Häcksel verkauft
H Barth Leipzigerstraße 46

Die 1 Etage von 3 Stuben 3 Kam
mern Küche u Zubehör so wie 2 klei
nere Wohnungen sind zu vermiethen und
Michaelis zu beziehen gr Schlamm 9

Zu vermiethen ein Logis von 2 St 2 K
Küche und allem Zubehör auf Verlangen kaun
noch Stube u K zugegeben werden Harz 11

Einen schlag Haustauben verkauft Steinweg 8

Schriftliche Arbeiten als Reklamationen Ge
suche Klagen Verträge u dgl fertigt mit Sach
kenntniß der Sekr Bleeser kl Sandberg 6

Zu vermiethen ist jetzt und zum 1 Octo
ber zu beziehen 1 Parterre Stube 2 Kammern
1 Küche Stall Keller Waschhaus und Garten
mit zu benutzen Breitestraße 13

Königsstraße 14
find zu vermiethen 2 Wohnungen zu 28
und 66 sofort oder zum 1 October

Auch stehen zwei noch ganz neue Fenster und
ein Kanonenofen zum Verkauf

Gesucht wird zum 1 October ein in Küche
und Hausarbeit zuverlässiges Mädchen

Kreisrichter Hinrichs

Zu vermiethen und sogleich oder 1 Octo
ber zu beziehen ist e Wohnung Leipzigerstr 36

Zu vermiethen steht ein freundliches Dach
Magdeburger Chaussee 2 Zu vermiethen sind in der Niemeherstraße

2 Wohn für 16 u 156 SA N R Levy
stübchen an e einz anst Person Steinweg 15

Ein janges Mädchen von auswärts sucht einen
leichten Dienst es wird mehr auf gute Behand
lung als hohen Lohn gesehen Näh Trödel 17

Zu vermiethen ist eine kleine Stube mit
Bett Königsstraße 26 3 EtageZu vermiethen eine herrschaftliche Woh

nung Mauergasse Nr 6 bestehend aus 4 Stu
ben 4 Kammern nebst allem Zubehör und Gar
tenbenutzung zum 1 October zu beziehen Nähe
res beim Kaufmann Hebekerl lange Gasse 25

Ein Kanarienvogel entflogen Gegen Beloh
nung abzugeben gr Steinstraße 17Eine gesunde Amme vom Lande sucht

baldigst eine Stelle Zu erfragen
Oberglaucha 17 im Hofe Verloren ein Gürtel mit Schnalle Gegen

Belohnung abzugeben Weingärten 14
Eine Dame sucht eine kleine Wohnung Mitte

der Stadt Preis höchstens 3V Adressen unter
VV k bittet man in der Exped d Bl niederzul

Eine Wohnung in freier und gesunder Lage
von 3 Stuben 3 Kammern Küche und Zube
hör und eine dergl von 2 Stuben 2 Kammern
Küche c auch mit Gartenpromenade sind zum
1 October zu vermiethen erstere auf Verlangen

auch schon früher Harz 22

Verloren ein led Cigarrenetui von der Tulpe
nach d Fleischeraasse Abzug Fleischerg 16 2 Tr

Sofort wird von 2 einzelnen Her
ren ein Logis mit Kost zu miethen
gesucht Adressen unter L V in der
Expedition d Bl niederzulegen

Die Wassersahrt der Schuhmachergesellen findet
Montag den 16 d M statt Abfahrt 3Vz Uhr
vom 1 Saalbecg Hierzu laden wir unsere Eol
legen und Freunde ein

Baunack WennhackEine elegante Wohnung bestehend in 3 St
3 K Küche und allem Zubehör ist sogleich oder
1 October zu beziehen und 1 St 2 K Küche
den 1 October in Giebichenstein

Wittwe Karsch Magdeburger Chaussee 3

Zu vermiethen ist noch eine geräumige
herrschaftliche Wohnung gesund u schön gelegen
in meinem Hause

vor dem Steinthore 18 e
W Speerreuter Maurermstr

Sonntag den 15 Juli Kränzchen im neuen
Salon des Herrn Rauchsust zu Diemitz

Anfang 7 Uhr Der VorstandZu vermiethen zum 1 October 2 Woh
nungen a 2 5 u 28 SA alter Markt 3Zu vermiethen und 1 October zu beziehen

ist die Bel Etage im Hofe von 3 St 3 K
verschl Entrse Küche nebst allem Zubeh Näheres

Franckensstraße 1

Nrnoldt s Restauration
Sonntag musikal Abendunterhaltung

von Geschwister Zeidler

Zu vermiethen und zum 1 October zu
beziehen ein Laden nebst Wohnung Näheres

gr Ulrichsstraße 51 2 Tr

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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